
Schlegel, Friedrich: An dem Quell der Langenweile (1800)

1 An dem Quell der Langenweile

2 Lag die Dichtkunst hingegossen.

3 Ihre Kinder, die Vokale,

4 Brachten große Wasserblumen;

5 Aus den Blumen Funken wurden,

6 Kleine Lichter funkelnd kamen,

7 Die zu Wasser bald erloschen,

8 Als Romanzen talwärts eilen,

9 Die nun fließen, die nun funkeln,

10 Auf des Klanges leichten Spuren.
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